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dergrin , Peter von Widergrin , Hans Erhart Bocke , Conrat Stolle und

Ludwig Kolbe , alle von Stauffenberg Gevettern , uff die ander Syte ,

bekennen uns mit dieſem Brieff , wie der Uebertrag begriffet und uſs -

wiſet von dez vorgeſchriben Teyls wegen zu Stauffenberg als hievor von

Wort zu Worte geſchriben ſtet , daz das mit unſerm Wiſſen und gutem

Willen geſchehen und zugangen iſt , und dez azu eim waren und ſichern

Urkund ſo haben Wir Marggraf Bernhard unſser Inſigel tun hencken

und Wir die andern unſser jglicher ſin eigen Inſigel gehencket an diſem

Brieff , der geben iſt zu Baden uf den Sontag Miſericordia Dominj in

dem Jar da man zalt von Chriſti Geburte vierzehenhundert und neunze -

hen Jar .
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LITTERK REVERSALES FRI &ODRICI COMITIS Z0LLE -

RANI , CUI BERNHARPDUS MARCHIO BADENSIS

CASTRUM RODECK INFEUDUM DEDERAT .

ANN O MCCCCXIX .

Ex Originali .

4 ir FRIDRICH Graff au aolr Tumſire &c . beſennen und tun xund

offenbar mit diſem Brielf , als vns der H- ochgeborn Flinſt vnd Herre

Her Bernhard marggraue æu Badlen &c . vnſer gnediger lieber Herre , ſun -

derlicher truo und lieb halb , § o ſin gnadle au vns at Sin ſloſſe Rodeck mit
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ſuten , guten vnd andlern Herlicliteiten vnd æugehorungen vngeuerlich vuſern

Lentagen vud uit Iengen , eupfolhen vnd Ingegeben hat als das derBrief In¹

duuriiber gegeben eygentliclor vſstiſet , deæ ſind diſe hernaclgeſchriben à

tictel beretd vnd betendingt , xum erſten das unſerm obgenunien Herrn dlem

manggruuen ſinen erben und naclihomen daſſelbe Sloſſe Rodlech ʒu allen aren

nuůlen vnd goſchieſtdlen , auauun vnd ſo dich ſie darſomen odler die &vren mit &ven

Brieſfen das ſclichen werden , allxud oſfeu , und dlas uir Ine mit der ſelben of

ſemung dles obgenanten Sloſſdes geibiertig vnd gehior ſum ſin ſollen und awolleu,

one alle weiderrede , docſi uns vnſchedelichi coſtenhalb on alle geuerde , vndl ob

es ſicli alſo fügte , das der vorgenaute unſer guediger Herre ſinè erben und dlie

gren uvnſer coſte ützit verbrucliten das ſollent ſie uns bexalen mit barm gelt ,

alz dlaæ dunn ungeuerlicſi ert iſt vnd giltet , Aucſi ſollen vnd wollen ibi n

diſen necliſten xoln & uren duſent guldin vnſers geltx kundlichi vnd iſſeni -

lich verbunten dn dlem obg enanten Sloſſe Rodech an æiliuνnνgolſft muren vndl au -

dern notdlunftigen buiben , uvnd ſollen in diſem &ar anfalion vnd fürbaſſor von

Sar aul &ar nacli marglæa der vorgeſchiriben duſend guldin , den Bulide

v0llefurn als vorgeſcliriben ſtet on geuerd , So ſol vnd ibdil uns der obgenant

vnſer gnedliger Herr ſo vil Kalcſes als i¹r bedlorſtend da ſelbs xu verbunben

geben , und gen Rodech antwurten vngeuerlich . Item ibann ibir von todo -

20οgen abgangen ſind , des vns got lang Friſt So ſol dann Rodecſꝶ mit allen nu —-

⁊xen undl zulgehorten niclit uſgenommen mit dem obgenunten Buu dler tuſend

guldliu , odler ob Wir me dlaram verbuiben ſiettend , lediclichen und gentglicni

iddler an dlen vorgenanten vnſern Herrn dlen marggrafſen oder ſimè erben ge⸗

fallen vnd verfallen ſin , on aller menglichs Intrag widerrede vnd geuerd ,

lietdle oder lieſſen wir aber vtxit dex vnſern In dlem Sloſſe Rodech , das ſol
der vorgenuut unſer gnüdliger Herr den volgen laſſen , die reclit darzu ſiabend

one geuerd . Item 1uir ſollen aucli das vorgeſchrieben ſloſſe allaid a0 % heſnů —

len vnd beuyuren ff uvnſrn coſten vnd ibann oder ⁊u 1bllicher zyjd in nit ſelbs
ala weren , ſo ſollen vnd wollen ir docſi æum mynſten allibegen da han ⁊u den
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eaclitern die da ſind vier reiſige Kneciit , die das Soſſe ſollend getruiuolichen

beſüiten vnd iered das man von vnſern wegen beſeſſe iartend ibere oder dax

das Sloſſe bolegen aꝛvurde , So ſollen wir In dem ohgenanten loſſe dieſelb æ
han gelien reißig vnd ⁊chen ⁊d Fuſß vnd an der coſt vnd gexug die darxu nol -

durftig ſind . vndl ibir ſollen vnſer gunx vermogen darxu tun das dus Sloſs belnlitet

entſchůttet vnd bervart wierdle ungeuerlich . Ouch ſollen wir wedder lut nochgut

au dlem obgenanten Sloſſe gelibrig veder ver ſexen , verteuſſen nochi verundern in

keinen vveg , Sunder lut vnd gute daſelbs getruvvlichen hantſiaben und ſchir -

anen und ſie in Eennerlei maſoe vnbillichen betrengen nocſi beſuveren in deliein

oiſe on alle geuerd als vvir diſß alles den vorgenanten uvnſerm gnedigen Her -

ren mit guten truvven an eucles Statt globt haben ⁊u vollenfuren vnd globen
das alſo gegenvvertiglich in craft diß Brieſts one geuerde vnd dirre vorge -

ſchrieben dinge aller zur vvarem vrftund So haben vvir unſer eigen Suſigel
Mfenlich tun henfen an diſen Brieſf vnd haben mit Fliß gebetden dlie fromen

veſten Reinſiurd von Remcſiingen und Reinbold zolben von Stauſfenberg , dlax

ſie ir Inſigele æu æugniſſe aller vorgeſchrieben Ding ⁊u dem vnſern gehencſi

liuben an diſen Brieſf des vvir vns die getæt genanten Reinhard von Remchin -

gen vnd Reinbold Nolb oſenlich beennen , das vvir das durchi dles vorgenan -

zen vnſers Herren von Zolre vliſſiger betdle vvillen geton und vnſen Fnſigele
au augniſſe aller vorgeſchrieben Ding ⁊u dem ſinen gelienctit hand an diſen

Brieſt . Der geben iſt yf den Samſtag nachi Sant Duoniſien tag undl ſiner Ge -

ſellſchalft des & ars da man xalte von Chriſti geburte viergehenhundert und

caliugehen Sare .
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( C. S9 ( L. S. ) ( L. S. )
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